
Seite 34 ENTOMOLOGISCHER ANZEIGER Nummer 3

Die Krainer Höhlen (Grotten) und die in densel-
ben vorkommenden Käfer und sonstigen Tiere.

Von Professor Josef Sever, New-York. (Fortsetzung.)

Von Habach aus gelangt man zur Ortschaft Domzale und
nach einer weiteren halben Stunde erreicht man die Grotte Dolga
maja am Sumberg. Durch eine kleine Doline gelangt man an
den Eingang und kommt über Steingeröll abwärts steigend,
an einen großen weißen Felsblock, dann stets ansteigend an
das Ende. Obwohl diese Höhle stets von Kindern und Hirten
besucht wird, ist die Ausbeute verhältnismäßig ergiebig. Laemos-
tenus Schreibersi, Anophthalmus hirtus var. convexus, Bathyscia
Freyeri, Leptinus testaceus, Bythinus • crassicornis und Reitteri
sowie Bathyscia montana gelangen meist in Anzahl in unsere
Hände. An sonstigen Tieren Brachydesmus subtei raneus, Lytho-
bius stygius, Titanethes albus, Caiychium speleum, schließlich auch
die schöne Zecke Eschatocephal gracilipes. Zirka 200 m von dieser
Höhle entfernt, befindet sich eine schlundartige Höhle, an deren
Grund man nur mittels Seiles gelangen kann. Der Boden ist mit
einer tiefen Laublage bedeckt und ergibt das Durchsieben reich-
lich Pselaphiden. Die Höhle selbst beherbergt Anophthalmus
Schaumi mit Var. planipennis, Lathrobium cavicola, Bathyscia
Freyeri, acuminata, Leptinus testaceus und eine Choleva-Art.
Ferner verschiedene Asseln und Conchylien.

Eine 'Stunde von der Dolga jama entfernt an der Moräut-
scherstrasse ist das Dorf Ihan (Jauchen), in dessen Nähe am
Berge Tabor die Grotte Ihanska jama liegt. Durch eine trichter-
förmige Vertiefung erreicht man, ca. 10 m absteigend, den eigent-
lichen mannshohen Höhleneingang. Die Grotte selbst teilt sich in
drei Gänge zur Linken " und einen Seitenraum zur Rechten. In
sämtlichen Räumen befindet sich meist zahlreich Laemostenus
Schreibersi, Anophthalmus hirtus mit Var. convexus, Aphaobius
Milleri, Bathyscia Freyeri. Von anderen Bewohnern Eschatocepha-
lus .crassipes, Linopodes subterräneus und Titanethes albus.

In der Nähe der Ortschaft Moräutsch liegen neun zugäng-
liche Höhlen^ die ich in der Reihenfolge der Erreichbarkeit an-
führe. Als erste erwähne ich die Höhle Dolinah. Den kaum einen
halben Meter hohen Eingang muß man in tief gebückter Stel-
lung passieren; man gelangt sodann in einen etwa 1 Meter
hohen, 3 Meter breiten Raum, dessen Wände teilweise über-
sintert sind. In der Mitte der Grotte befindet sich noch ein
niedriger Seitengang. Ständige Bewohner dieser Höhle sind Lae-
mostenes Schreibersi, Anophthalmus hirtus, Bathyscia Freyeri, La-
throbium cavicola sowie verschiedene Thysanuren und Poduriden.
Die Grotte na Hribu pri Ostern unweit des Dorfes Kokosne ist
eine 12 Meter lange, 1 l/2 Meter breite und teilweise 3 Meter
hohe Höhle, die fast gar keine Tropfsteinbildung aufweist. Der
Boden führt steil abwärts. Die Fauna stimmt mit der der Ihans
jama vollkommen überein. In der Nähe von Krassice befindet
sich die Höhle „jama". Dieselbe ist ungefähr 6 Meter lang und
befindet sich in der Mitte ein Seiteneingang, der sich im weiteren
Verlaufe wieder verzweigt. Mein wiederholter Besuch dieser Höhle
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ergab nur Laemostenus Schreibersi, Asseln, Thysanuren und Podu-
riden.

Unfern dieser Höhle befindet sich eine von den Einheimi-
schen als Dolga jama bezeichnete, 6 Meter lange Felsspalte, die
jedoch so schmal ist, daß man kaum bis zur Hälfte vordringen
kann. Unter am Boden angehäuften Laub tummelt sich eine
kleine Form von Laemostenus Schreibersi und Laemostenus elon-
gatus. Das Durchsieben des Laubes ergibt Bythinus Reitteri, Tre-
chus croaticus, Bathyscia montana und croatica. Ansonsten Uro-
poda truncata, Linopedes truncatus und Lythobius stygius.

Die an der Straße nach Morautsch gelegene Höhle Pucli-
hovem mlinu (Mühle) ist etwa 15 Meter lang, 8 Meter hoch und
stellenweise auch so breit. Diese Grotte ist nur bei anhaltend
trockenem Wetter gangbar. Tritt Regenwetter ein, ist infolge
der eindringenden Wassermenge der Zugang unmöglich. An
Käfern befinden sich hier nur Anophthalmus hirtus, Bathyscia
Freyeri. An sonstigen Tieren die sehr seltene Wasserassel Mono-
lictra coecca, Titanethes albus und Tritomus longicornis.

Zwischen den Ortschaften Kosece und Pec befindet sich
die niedrige Grotte Sivka. Hier hausen unzählige Fledermäuse,
daher der Boden mit deren Exkrementen bedeckt ist und eine
ganz vorzügliche Siebgelegenheit bietet. Bathyscia Freyeri, mon-
tana, Leptinus tesiaceus sind ungemein zahlreich vorhanden. Auch
an Poduriden, Thysanuren und Titanethes albus herrscht Über-
fluß.

In der nächsten Nähe des Parkes beim Landgute Krent-
berg, an dem nach Gorjuse führenden Landweg befindet sich
eine 9 Meter nach Süden erstreckende, geräumige Grotte, gleich-
falls von Fledermäusen bevölkert, der Boden mit einer 10 bis
20 cm Schichte von Exkrementen bedeckt. Darin befinden sich
hauptsächlich Bathyscia Khevenhülleri mit Var. Robici und mon-
tana, auch wimmelt es ari Poduriden, Thysanuren und Asseln. -

Am Wege nach Studenec befindet sich eine enge Felsspalte,
die zu einem 40 Meter langen, anfangs sehr engem Gange führt,
dessen Wände stark übersintert sind. Am Boden fließt ein kleines
Bächlein, in dem sich Niaphargus stygius und Asselus cavaticus
tummeln. Unter Steinen und an den Wänden findet man Lae-
mostenes Schreibersi, Anophthalmus Schaumi, hirtus v. convexus
und Bathyscia montana. Auch Poduriden und Asselus cavaticus
sind zur Genüge vorhanden.

Eine halbe Stunde von Studenec bei der Ortschaft Zalog
Jiegt die Grotte Bostanova jama, eine cirka 16 Meter tiefe Höhle,
deren Eingang so eng ist, daß man nur kriechend hineingelan-
gen kann. Der sich stark senkende Boden ist mit Gerolle be-
deckt, die Wände sind nur teilweise übersintert. Der Besuch
dieser Grotte ist sehr lohnend und beherbergt Laemostenus
Schreibersi sam Var., Anophthalmus hirtus, Schaumi, Bathyscia
Freveri, montana, Lathrobium cavicola, ferner eine Menge Thy-
sanuren und Poduriden.

Von dieser Höhle den Weg nach Osten einschlagend, ge-
iangt man nach einer halben Stunde zur Grotte Cererjeva jama.
Diese ist von sehr geringer Ausdehnung und niedrig, der Boden
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lehmig und stets feucht, die Wände spärlich übersintert. Vor-
handen sind : Laemostenus Schreibersi, Anophthalmus hirtus, Ba-
thyscia Freyeri Lathrobium cavicola, Troglorrhynchus anophthalmus
außerdem Lythobius siygius, Obisium brevimanum, Thysanuren
und Poduriden. Das Durchsieben des Laubes am Höhleneingang
ergibt in Anzahl Trechus croaticus, Leptinus testaceus und ver-
schiedene Bythinus- Arten.
0 Östlich von der Grotte Dolga cerkev befindet sich eine
nach abwärts windende Vertiefung, Sovenca jama genannt. Unter
dem Laub findet man hier sehr zahlreich Laemostenes Schreibersi,
Bathyscia montana vereinzelt Anophthalmus Schàumi, ferner Thy-
sanuren und Poduriden in Menge.

An der nach Dolsko führenden Landstraße bei der Ort-
schaft Stegno, unweit Oberfeld befinden sich zwei unbenannte
gegen 12 Meter lange Grotten. Diese beherbergen: Anophthal-
mus hirtus, Schaumi, Laemostenus Schreibersi, Bathyscia Freyeri,
montana, Lathrobium cavicóla und eine Menge Tithanetes albus,
Lythobius sty gius, Thysanuren und Poduriden.

In der Umgebung von Aich beim Orte Kanzian sind zahl-
reiche, kleine, meist leicht zugängliche trichterförmige Vertiefungen
und Höhlen, die größtenteils hohe Laubschichten aufweisen. In
diesen Löchern, Trichtern und Flöhlungen findet man stets mehr
oder minder zahlreich alle in den vorgenannten Höhlen ange-
führten Käfer und sonstigen Tiere.

In der sogenannten Veternica beim Örtchen Stein befindet
sich die große Felsenhöhle Zijavka. Der Boden dieser Höhle ist
mit Knochen des ausgestorbenen Höhlenbären (Ursus speleus)
bedeckt. Die Höhle besuchte ich wegen Mangel an Zeit nur ein-
mal und fand darin Laemostenes cavicola, Aphaobius Milleri und
die neue Spinne Ischyropsalis Müllneri sowie einige Thysanuren
und Poduriden, doch dürften diese großen Räume bei gründlicher
Explorierung sicherlich noch andere Arten aufweisen.

Am Wege zur Höhle über verschiedene Bergeinschnitte
und Alpenwiesen habe ich in Anzahl Cychrus Schmidti, Caraben
und Carabiciden erbeutet.

(Fortsetzung folgt.)

Marktbericht.
Die Hoffnung, daß das Entomologische Geschäft, der

Tausch verkehr, die Beschaffung von Material, im Winter 1921/22
eine Besserung erfahren wird, hat sich leider nicht erfüllt.
Die allgemeine Teuerung hat einen Umfang erreicht, die jedes
Unternehmen lähmt, selbst das seinerzeitige, ob seiner Gering-
fügigkeit gar nicht in Berechnung gezogene Postporto ist in den
meisten Staaten bereits so hoch, daß man sich scheut, eine
simple Korrespondenzkarte zu schreiben, geschweige eine Sen-
dung zu machen. Die Drucksorten haben eine Höhe erreicht,
daß das Drucken einer Preisliste zur Unmöglichkeit geworden
ist. Infolgedessen sind in der nunmehr zu Ende neigenden Saison
keinerlei Preisverzeichnisse erschienen. Auch die Entomologischen
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